
 
Begrüßungsrede der Distriktpräsidentin Anne Jaeger bei der Distriktkonferenz in Heidelberg 
 
 
Liebe Inner Wheel Freundinnen, 
 
 

ja, jetzt ist es wieder einmal so weit. Die Ämterkette der Distriktpräsidentin des Distrikts 86 hat ein 

neues Zuhause gefunden. Sie wird von Kaiserslautern nach Mainz reisen und sich an eine neue 

Inhaberin gewöhnen müssen.  

 

 

Zum Beginnen braucht man Phantasie und Mut 
zum Vollenden Kraft zum Durchhalten. 

 

Dieses Motto habe ich für das kommende Inner Wheel Jahr ausgesucht.   

 

Wieso Phantasie und Mut? 

 

Phantasie sich vorstellen zu können alle verfügbare Zeit und Kraft für ein Jahr in den Dienst von 

Inner Wheel zu stellen. Diese Phantasie haben bereits viele vor mir bewiesen, auch Sie liebe Inner 

Wheel Freundinnen, bevor sie sich für die Übernahme eines Amtes in ihrem Club oder im Distrikt 

entschieden haben. 

 

Mut und Zuversicht zu haben, um Bestehendes und Bewährtes weiterzuführen, aber auch offen 

zu sein für Neues. 

Mut zu haben glaubwürdig zu sein und Orientierung und Sinn zu geben.  

Mut zu haben Fairness und Respekt im Zusammenleben zu fordern und nicht müde zu werden 

ethische Prinzipien, nach denen Menschen ihr Handeln orientieren, zu suchen.  

Mut zu haben geteilte Werte und Überzeugungen zu Regeln zu machen 

Mut zu haben Position in Konfliktthemen zu beziehen 

Mut zu haben in den Faktor Vertrauen zu investieren 

 

All das lohnt sich für  Inner Wheel. 

 

In Deutschland wächst immer noch das Interesse an unserer weltweiten Serviceorganisation. 

Leider so nicht überall in Europa. Weltweit, nicht zuletzt bei unseren europäischen Nachbarn, 

machen die Entwicklung der Mitgliederzahlen und die Schließung von Clubs und Distrikten 

nachdenklich. Wachstum zeigen in Europa nur Deutschland und die Schweiz. Die 

gesellschaftlichen Veränderungen führen auch zu Änderungen in der Mitgliederstruktur. 



 

Sehen wir uns etwa mit anderen Serviceclubs im Wettbewerb um Mitglieder? Sollten wir nicht 

vielmehr unser eigenes Profil stärker in den Focus stellen? 

 

Mut um hier tätig zu werden. 

 

Der ein oder andere der hier anwesenden Freundinnen weiß, das ich hin und wieder mal auf zwei 

Rädern unterwegs bin. Und so hat mich letztlich auf einer Motorradtour eine  Schweizer Rotarierin 

erstaunt gefragt: Anne du bist wirklich Inner Wheelerin? Bist du ein Auslaufmodell?  

Ich bin sicher weder Sie noch ich sind Auslaufmodelle, sondern wir sind alle Mitglieder eines 

blühenden und gedeihenden Serviceclubs. Frauen mit großem Engagement – sicherlich aber 

keine Auslaufmodelle. 

 

Wir teilen unsere Herausforderungen, unseren Erfolg und die Freude an den gemeinsamen Zielen 

und geben uns gegenseitig Kraft zum Durchhalten im Sinne von Inner Wheel. 

 

Ich wünsche uns gemeinsam die Phantasie, den Mut und die Kraft für ein gemeinsames Inner 

Wheel Jahr.  

 

Lassen Sie uns Tradition mit Fortschritt verbinden, dann werden wir eine lebendige Gemeinschaft 

bleiben. 
 
 


